
NAPALU
Nachhaltigkeit von Paludikulturen 

Was ist neu?
Ein Novum ist die Untersuchung von bereits etablierten Niedermoor-
Paludikulturen in unterschiedlichen Regionen in Deutschland. Dies er-
möglicht Aussagen zur langfristigen Ertragsentwicklung und über die 
Auswirkungen verschiedener Wasser- und Bodenverhältnisse auf den 
Stoffhaushalt. Ein Pflanzenwachstumsmodell wird erstellt. Das Ernte-
gut wird verarbeitet und im Spritzguss-Verfahren und über 3D-Druck 
zu Produkten geformt.  

Das bundesweite Verbundvorhaben  
»Nachhaltigkeit von Paludikulturen unter besonderer Berücksichtigung des Stoffhaushalts«  

untersucht und optimiert Anbauverfahren etablierter Niedermoor-Paludikulturen und entwickelt nachhaltige Produkte.  
Auswirkungen der Verfügbarkeit und Zufuhr von Nährstoffen auf die Biomasse, den Stoffhaushalt und die  

Biodiversität werden untersucht. Die Anbauverfahren werden hinsichtlich ihrer Wirtschaftlichkeit bewertet. 

Was sind unsere Ziele?
• Erkenntnisse zur Nährstoffversorgung  
 und -dynamik

• Monitoring der Ökosystem- 
 leistungen und Anbauparameter  
 (THG-Austausch, Nährstoffe,  
 Boden, Wasser, Biodiversität)

• Modellierung der Bestands- 
 entwicklung

• Ökonomische Bewertung

• Erkenntnisse zur Verwertbarkeit in  
 regionalen Nutzungsketten

Welche Untersuchungsflächen  
sind im Projekt?
Die Untersuchungen werden auf vier etablierten Testflächen in Bayern  
und Niedersachsen sowie auf einer neuen Testfläche in einer Me-
sokosmenanlage vorgenommen. Angebaut werden Schilf, Rohr- 
kolben, Seggen und eine Nasswiesenkultur. Die Ernte erfolgt ein- oder 
zweimal jährlich. 
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